
 Arbeitskreis „Bildung für nachhaltige Entwicklung“  

Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung 

Anregungen für Projekte 

 

 
Projekttitel: Zu gut für die Tonne 

 

Schularten: Grundschule, Mittelschule 
Jahrgangsstufen: 3 bis 9 Jahrgangsstufe 
Zeitumfang: mind. 5 Unterrichtsstunden 

Fach / Fächergruppe: Deutsch 

fächerübergreifend mit 

HSU, PCB, Natur und Technik, Ethik, Religion, 

GSE, GPG      

Fächerübergreifende Bildungsziele: Bildung für nachhaltige Entwicklung, Alltagskompetenzen und 

Lebensökonomie, Gesundheitsförderung 

Nachhaltige Entwicklungsziele (SDGs):  

Ziel 3: Gesundheit und Wohlergehen 

Ziel 12: Verantwortungsvolle Konsum- und Produktionsmuster 
Ziel 13: Maßnahmen zum Klimaschutz 

Außerschulische Partner: Zu gut für die Tonne, Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 

Kosten: Keine, Material wird kostenlos gestellt 

Projekt durchgeführt von: MS Dr.- Gustav-Schickedanz Fürth       

 

Projektbeschreibung: 

Die Lehrer- und Schülermaterialien gibt es für die Jahrgangsstufen 3 – 6 und die Jahrgangsstufen 7 bis 9.  

Die Materialien für die Jahrgangsstufen 3 bis 6 thematisieren die Fragestellungen: 

• Warum werfen wir so viele Lebensmittel weg? 

• Was sind Lebensmittel wert? 

• Wie lagern wir Lebensmittel richtig? 

Die Materialien für die Jahrgangsstufen 7 bis 9 thematisieren die Fragestellungen: 

• Warum werfen wir so viele Lebensmittel weg? 

• Welche Folgen hat die Verschwendung? 

• Wie retten wir Lebensmittel beim Einkauf? 

• Wie lagern wir Lebensmittel richtig? 

• Wie gehen wir mit Resten um? 

Das Material enthält viele Anregungen zur Weiterführung der Thematik. Eine Ausweitung auf den 

Themenkomplex des ökologischen Fußabdruckes würde sich anbieten.     

 

 Angestrebter Kompetenzerwerb:   

Die Schülerinnen und Schüler  

 Überdenken ihr eigenes Handeln vor dem Hintergrund globaler Herausforderungen (Oberste 

Bildungsziele in Bayern – Art. 131 der Bayerischen Verfassung – Wertefundament des 

LehrplanPlus. Verantwortungsbewusstsein für Natur und Umwelt), 

 Erkennen, dass sie als Handelnde, aber auch als nicht Handelnde moralische Verantwortung 

gegenüber ihren Mitmenschen tragen (Oberste Bildungsziele in Bayern – Art. 131 der 



Bayerischen Verfassung – Wertefundament des LehrplanPlus. Achtung vor der Würde des 

Menschen), 

 Beurteilen Entwicklungsmaßnahmen kritisch hinsichtlich ihrer globalen Konsequenz für Mensch 

und Umwelt (Oberste Bildungsziele in Bayern – Art. 131 der Bayerischen Verfassung – 

Wertefundament des LehrplanPlus. Verantwortungsbewusstsein für Natur und Umwelt)    

 

 Benötigtes Material:  

Lehrer- und Schülermaterialien von „Zu gut für die Tonne“ 

https://www.zugutfuerdietonne.de/ 

 

 Weiterführende Informationen und Links:  

https://www.bzfe.de/lebensmittelverschwendung-1868.html 
https://www.ble-medienservice.de/1577/Mein-Essen-Unser-Klima 
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/Ernaehrung/WvL/Studie_GfK.html 
https://www.bzfe.de/_data/files/eif_2016_03-04_ernaehrungsweise_lebensmittelabfaelle.pdf 
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